
Lernende Organisationen erheben regelmäßig 
Daten darüber, wie die Leistungen von Kunden 
und Mitarbeitern wahrgenommen werden. In 
diesem Sinne stellt die systematische Befra-
gung über die Zufriedenheit mit der Weiterbil-
dungssituation von Ärztinnen und Ärzten eine 
wichtige Grundlage für die Qualitätssicherung 
bzw. Qualitätssteigerung der Weiterbildung dar. 
Eine Befragung alleine garantiert noch keine 
Qualitätsverbesserung. Die Ergebnisse können 
aber Ausgangspunkt für Veränderungen sein 
hin zu einer effizienteren Weiterbildung. In der 
Schweiz werden deshalb die Assistenzärztinnen 
und -ärzte zur ärztlichen Weiterbildung jähr-
lich befragt (wir berichteten [1]). Diese Daten 
sind in unserem südlichen Nachbarland ein 
wichtiges Element der Qualitätssicherung. So 
können diejenigen Weiterbildungsstätten iden-
tifiziert werden, in denen Veränderungen not-
wendig sind, genauso wie jene, in denen alles 
objektiv glatt läuft. Bei den Eidgenossen ist die 
jährliche Evaluation der Weiterbildungsstätten 
für alle Interessierten im Internet zugänglich. 
Transparenz und Offenheit haben nach Aussa-
ge von Professor Dr. Michael Siegrist, Projekt-
leiter und Lehrstuhlinhaber Consumer Behavior 
an der Eidgenössischen Technischen Hochschu-
le Zürich (ETHZ), die Weiterbildungsqualität 
deutlich verbessert [2].

Nicht zuletzt aufgrund der Erfahrungen in der 
Schweiz, hat der Vorstand der Bundesärzte-
kammer (BÄK) beschlossen, gemeinsam mit den 
Landesärztekammern in Deutschland ein sol-

ches Projekt „Evaluation der Weiterbildung“ zu 
starten – freilich adaptiert an bundesdeutsche 
Besonderheiten. „Wir haben auf der Basis eines 
gemeinsam erarbeiteten Anforderungsprofils 
einen Vertrag über das Gesamtprojekt mit der 
ETHZ geschlossen, die das Projekt auch organi-
satorisch und wissenschaftlich begleitet“, sagt 
Dr. H. Hellmut Koch, Präsident der Bayerischen 
Landesärztekammer und Vorsitzender der Wei-
terbildungsgremien bei der BÄK.

Projektphasen

Nach Abschluss der derzeit laufenden Vorarbei-
ten erhalten im Frühjahr 2009 die betroffenen 
Ärztinnen und Ärzte die wichtigen Informa-
tionen für die Befragung, die im Sommer für 
die Weiterbilder und anschließend für die Ärz-
tinnen und Ärzte in Weiterbildung online er-
folgen wird. Die Auswertung der Daten mit den 
zugehörigen Analysen erfolgt dann im Herbst, 
sodass die Berichte Anfang 2010 vorliegen. Wir 
werden Sie auf dem Laufenden halten.

Dagmar Nedbal,
Thomas Schellhase (beide BLÄK)
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